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Philippinen 9/21 Hunger 11152

Laut einer Umfrage der "Sozialen Wetterstationen" hatten etwa 2,5 Millionen Familien mindestens einmal im Vierteljahr nichts zu essen. Das sind 10 %. Darunter waren mehr als eine halbe Million Familien, die mehrfach Hunger litten. Insgesamt sind es zwar weniger als im letzten Jahr,
aber immer noch mehr als in Vor-Corona-Zeiten. Den höchsten Anteil an Hunger leidenden Familien gabs in der Hauptstadt Manila. (7900, 7099)
aufgenommen: Di., 7.12.2021 Quelle: Philipine Inquirer, 6.12.21

Philippinen 1.9.21 Risikozulage 11096

Manila: Beschäftigte aus dem Gesundheitswesen demonstrierten vor dem Gesundheitsamt. Sie fordern die Auszahlung von einer seit langem versprochenen Risikozulage bei der Behandlung von Corona-Patienten. Ein bisschen was ist schon ausgezahlt worden, so erhielten manche etwa
33 € für 6 Monate Dienst. Insgesamt waren das aber nur 2,6 % der versprochenen Summe. Gleichzeitig sollen Billionen an Peso aus Regierungsfonds zur Corona-Bewältigung entweder verschwunden oder nicht abgerufen worden sein. Außerdem fordern die Gesundheitsarbeiter die
längst überfällige Lohnerhöhung. Ähnliche Aktion fanden auch in anderen Städten statt.
aufgenommen: Do., 2.9.2021 Quelle: Inquirer.net, Bulatlat, 1.9.21

Philippinen 23.8.21 Food Pandas 11092

Davao: Fahrer der Food Panda (11077) (gehört zu Delivery Hero, Berlin) demonstrierten vor dem Büro der Kommission für Arbeitsbeziehungen (NLRC). Einige Kollegen haben Klage gegen die Firma eingereicht, weil sie von Food Panda für 10 Jahre ausgesperrt worden sind. Am
15.7.21 hatten mehr als 300 Fahrer für bessere Bezahlung, transparente Berechnung, Krankenversicherung demonstriert. Letztendlich geht es um die Frage, ob die Fahrer unabhängige Dienstleister oder Beschäftigte der Firma sind.
aufgenommen: Di., 24.8.2021 Quelle: Kilab Multimedia, 24.8.21

Philippinen 26.7.21 Proteste 11079

Anlässlich der Rede des Präsidenten "Zur Lage der Nation" gibt es immer Proteste. So auch dieses Jahr - allerdings, wie im Vorjahr (10795), in kleinem Maßstab. Die größte Demo gabs wohl in Manila mit um die tausend TeilnehmerInnen. In vielen anderen Städten, wie Davao, Iloilo
City, Roxas City u.a. gabs viele kleine Kurzzeit-Kundgebungen.
aufgenommen: Di., 27.7.2021 Quelle: Philippine Daily Inquirer, 27.7.21

Philippinen Killings 11077

Seit 2016, also während der Regierungszeit von Duterte, sind unzählige Menschen von Polizisten oder Killerkommandos ermordet worden. Da ist zum Einen der "Krieg gegen die Drogen", dem mehr als 8600 zum Opfer gefallen sind, 5900 während Polizeioperationen. Daneben sind
Aktivisten ermordet worden, darunter 321 Bauern, 74 "Indigene", 16 Umweltschützer usw. Dazu kommen 62 Rechtsanwälte, Staatsanwälte und Richter. Bisher sind 3 Polizisten wegen Mordes verurteilt worden. (S.a. 10842)
aufgenommen: Mo., 26.7.2021 Quelle: Philippine Daily Inquirer, 25.7.21

Philippinen 15.7.21 Fahrer 11074

Davao City: Mehr als 300 Fahrer der Food Panda demonstrierten. Sie verlangen genauere Berechnung ihrer Vergütung je nach Entfernung. Außerdem monieren sie, dass die Firma zwar Beiträge für eine Krankenversicherung abzieht, einige Fahrer aber keine Unterstützung erhielten, als
sie krank waren.
aufgenommen: Do., 15.7.2021 Quelle: Kilab Multimedia, Davao Today, 15.7.21

SOAsien 1.5.21 May Day 11029

Die größte Demo zum 1.Mai gab es wohl in Taipei, Taiwan mit über 3000 TeilnehmerInnen. Dort gings um Lohn und die Sicherung der Rente. Auf den Philippinen und in Indonesien gab es viele Kundgebungen, aber meist
kleinere mit wenigen hundert TeilnehmerInnen. In Cebu City waren es 750 und bei einer anderen Aktion 200. In Jakarta waren 6300 Polizisten mobilisiert, ein deutliches Überangebot an Bullen angesichts der einigen hundert
Demonstranten. Die Polizei entdeckte denn auch 22 "Anarchisten" (10856), die umgehend festgenommen wurden. Daneben wurden auch noch 30 StudentInnen von der Katholischen Studentenvereinigung bei einer Kundgebung
einer eher linken Gewerkschaft festgenommen, weil sie einen Reifen in Brand gesteckt hatten. Auf den Philippinen wurde vor allem das mörderische Regime angeprangert, das unter dem Vorwand, gegen die "Kommunisten"
vorzugehen, hunderte Bauern, Menschenrechtler und Gewerkschafter umgebracht hat. In Indonesien war nach wie vor das "Omnibus Law" (10897, 10855).

aufgenommen: So., 2.5.2021 Quelle: div
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